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Werkstatt Pflanzen
Rund um die Pflanze


A 01. Zellensafari

Hast du dir auch schon überlegt, wie Pflanzen gebaut sind? Bei diesem Posten lernst du die Zellen der Pflanzen kennen.



Material


· Mikroskop

· Infoblatt I 01

· 6 Karten mit Präparaten

Anleitung


· Lies das Infoblatt I 01 genau durch

· Nimm die Schachtel mit den Präparaten zu A01.

· Betrachte die 6 Präparate unter dem Mikroskop und lies die Beschreibung dazu.

· Löse das AB 01.
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I 01 Anleitung
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Mikroskop



Grundlagen für das Mikroskopieren

Wie du sicher weisst, kann man mit einem Mikroskop sehr kleine Dinge beobachten. Damit wir aber auch etwas sehen, müssen wir gewisse Dinge beachten. Zum Mikroskopieren brauchen wir immer genügend Licht, sonst ist es unmöglich etwas zu sehen. Aus diesem Grund gibt es bei allen Mikroskopen im unteren Teil eine Lampe. Wenn wir etwas beobachten möchten, können wir nicht einfach einen Gegenstand nehmen und unter das Mikroskop legen. Der Gegenstand wäre viel zu dick, und würde kein Licht durchlassen.


Es muss also eine andere Lösung geben, damit wir etwas beobachten können. Normalerweise schneiden wir unseren Gegenstand in ganz dünne Scheiben, die lichtdurchlässig sind. Diese Scheibe legen wir auf ein Glasplättchen und geben einen Tropfen Wasser dazu. Auf das Glasplättchen legen wir ein quadratisches Deckglas. Ein solches Glasplättchen mit unserem Teil der Pflanze und dem Deckglas, nennt man Präparat.

Nun kann’s losgehen: Du kannst das Präparat unter die Metallklammern des Mikroskops klemmen. Am Anfang musst du immer mit dem kleinsten Objektiv beginnen. Das heisst, das Objektiv, welches die kleinste Vergrösserung hat. Schaue nun mit einem Auge ins Okular. Wahrscheinlich ist jetzt das Bild unscharf. Nun kannst du durch drehen am Triebrad eine scharfe Einstellung bewirken. 


Wenn du gewisse Details anschauen möchtest, kannst du den Objektivrevolver eine Position weiter nach rechts drehen. Danach musst du vielleicht noch einmal schärfer stellen, drehe nur ganz fein, sonst siehst du plötzlich gar nichts mehr. Probiere alle drei Objektive aus!

Karten

1a) Stängel einer Hibiskusblüte

Dieser Querschnitt zeigt den Stängel, dieser Teil befindet sich unter dem Fruchtknoten. Schaue auf die feinen Röhrchen, in den denen die Pflanze das Wasser transportiert.

1b) Schnitt durch den Fruchtknoten der Hibiskusblüte Beachte die feinen Härchen, wo sich die Pollenkörner verfangen, und so die Blüte bestäuben. Wenn du genau hinschaust, kannst du sogar zwei Pollenkörner sehen.
2) Blattquerschnitt.

Dieser Querschnitt stammt von einem Blatt der Yucca Palme. Hier siehst du, dass ein Blatt aus vielen kleinen Teilen besteht. Diese Teile nennt man Zellen. Die grünen Bestandteile sind verantwortlich für die Atmung der Zellen. Diese wandeln Kohlenstoffdioxid in Sauerstoff um.

3) Längsschnitt

Dieser Längsschnitt stammt von einem Blatt der Yucca Palme. Hier siehst du, dass ein Blatt aus vielen kleinen Teilen besteht. Diese Teile nennt man Zellen. Die grünen Bestandteile sind verantwortlich für die Atmung der Zellen. Diese wandeln Kohlenstoffdioxid in Sauerstoff um.


4) Zwiebelhäutchen

Hier siehst du ein Häutchen, wie man es in Zwiebeln findet. Dieses Häutchen besteht nur aus einer einzigen Schicht aus Zellen. Beachte, wie regelmässig diese Zellen hier angeordnet sind.

5) Pollenkorn

Bienen und andere Insekten tragen Pollenkörner mit sich herum und bestäuben so andere Pflanzen. Hier siehst du ein Pollenkorn, das auseinandergeschnitten wurde. Das Gelbe ist die Hülle, das Weissliche das Erbmaterial.

Viele Menschen sind allergisch auf gewisse Pollenkörner. Bei diesen Menschen kommt es zu Heuschnupfen und anderen Beschwerden.


6) Staubblatt einer Hibiskusblüte

Dieses Staubblatt ist vollgeladen mit Pollenkörnern. Diese Körner warten nur darauf, dass sie von einer Biene mitgenommen und auf einer anderen Hibiskusblüte wieder abgesetzt werden. Auf diese Weise kann die Pflanze ihr Erbmaterial austauschen.

